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42J Modell-Rundstuitze DIN 1045-1

(Stand: 08.06.2009)

Bemessung von Stahlbetonrundstitzen nach dem Modellstitzenverfahren. Optionale Bemessung nach
DIN 1045-1:2001-07 oder DIN 1045-1:2008-08.

Leistungsumfang N T
D*(»)M
Ill» System: eu €eo €0
* Modellstiitze nach DIN 1045-1 M M
* Rundquerschnitt = eu eu
¢ Khnicken in beiden Richtungen
-(+)M

* Wahlweise unterschiedliche Knickbeiwerte / Knicklangen je ﬁ

Systemrichtung N N

= Beanspruchungen:
* Eingabe der charakteristischen Stabendschnittgrofien getrennt nach Kategorien
¢ Ermittlung der Bemessungswerte durch Kombinatorik nach DIN 1055-100

m=p Baustoffe:
* BSt500S (A,B)
* Normalbeton C 16/20 bis C 50/60
* Leichtbeton LC 16/18 bis LC 50/55

m=p Nachweis der Tragfahigkeit:
* Regelbemessung flr Biegung mit Normalkraft (ohne Knicken)
¢ Khnicknachweis nach Modellstitzenverfahren

m= Qptional: Brandschutz nach DIN 4102 (Programm 60D erforderlich):
* Auswahl der gewlinschten Feuerwiderstandsklasse (F30-A bis F180-A).
* Bemessung anhand der erweiterten Tabelle 31 gemal MLTB 2/2007 (Stand 10.12.07)
¢ Ermittlung der aufnehmbaren Normalkraft N4 flr die gewahlte Bewehrung.

* Bemessungswert der Normalkraft im Brandfall Ny 4: nach DIN 4102-22 (au3ergewohnliche Kombination
nach DIN 1055-100).

* Ermittlung der erforderlichen Mindestquerschnittsabmessung (min.h) und des erforderlichen
Achsabstandes (min.u) der Langsbewehrung von der Oberflache.

¢ Optionale Ermittlung der erforderlichen Dicke der Putzbekleidung nach DIN 4102-4 Tabelle 32.
¢ Berechnung der erforderlichen Bewehrung fur das Erreichen der gewinschten Feuerwiderstandsklasse.

= Grafiken:
¢ System und Beanspruchungen
* Querschnitt mit gewahlter Bewehrung
¢ Systemskizze des Querschnitts mit Putzbekleidung, falls vorhanden.
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System

Stlutzensystem mit Knickgefahrdung in zwei Richtungen. Verschiebliches oder unverschiebliches System.
Wahlweise gelenkige Fuhrung der Stabenden, elastische oder volle Einspannung.

Beanspruchungen

Die Beanspruchungen sind entsprechend der Haufigkeit ihres Auftretens gemaf DIN 1055-3 zu kategorisieren.

G = Standige Beanspruchungen (z.B. Eigengewicht)

Qi = Veranderliche Beanspruchungen (z.B. Nutzlasten, Windlasten, Schnee)
A = Aullergewohnliche Beanspruchungen (z.B. Transport, Montagelasten)
AE = Erdbebenlasten

Fir die einzelnen Beanspruchungskategorien werden die zugehdrigen Teilsicherheitsbeiwerte y und die
Kombinationsbeiwerte (yq , v1, v2) nach DIN 1055-100 ermittelt.

Gleichzeitig auftretende Beanspruchungen sind in untereinander vertragliche Lastfalle aufzuteilen. Hierzu
kénnen bis zu 9 Lastfalle erfasst werden.

Innerhalb eines jeden Lastfalls werden automatisch alle erforderlichen Kombinationen fiir den Nachweis der
Tragsicherheit und der Gebrauchstauglichkeit nach DIN 1055-100 gebildet. Treten in einem Lastfall
aufldergewohnliche Einwirkungen oder Einwirkungen infolge Erdbeben auf, so werden neben den
entsprechenden aullergewohnlichen Kombinationen (DIN 1055-100, 9.4 GI.(15)+(16)) auch die Kombinationen
fur die standige und voribergehende Bemessungssituation (Gl.(14)) untersucht. Die Bildung von Lastfallen nur
fur aulRergewdhnliche Einwirkungen ist somit in der Regel nicht erforderlich.

Die Beanspruchungen werden als StabendschnittgroRen am Stitzenkopf und Fuld angesetzt (Moment,
Normalkraft, Horizontallast)

F

>

Fx = Normalkraft in Stiitzenachse (positive Last erzeugt Druck, 1
negative Last = Zugkraft) N
4’7 'Y
_ . o
My = Moment um die y-Achse @" <,
Mz = Moment um die z-Achse
|-I—I-

d

Anmerkung: Treten die Extremalwerte der Momente nicht am Stltzenkopf oder Full auf, so sind sie mit
gleichem Vorzeichen an den Stutzenenden zu erfassen.

Beispiel: Eine durch Gleichlast horizontal belastete Stiitze erhalt folgende Stabendmomente:
My (oben), My (unten) = q1%/8

Dieses Programm berechnet keine Schnittkrafte (My, Mz) nach Theorie I. Ordnung. Beanspruchungen
sind aus einer bereits durchgefiihrten Berechnung (z.B. Rahmen) vorzugeben.

Die Schnittkrafte gem. Theorie I1.Ordnung werden analog zum Modellstiitzenverfahren der DIN 1045-1 ermittelt.
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Baustoffe

Fir die Bemessung sind die Expositionsklassen auszuwahlen. Die sich aus den Umweltbedingungen ergebende
Mindestbetongiite und Mindestbetondeckung wird vom Programm zur Korrektur angeboten. Als Betonglten
stehen C16/20 bis C50/60 (Normalbeton) oder LC16/18 bis LC50/55 und die Stahlsorten BSt 500S (A,B) zur
Verfugung.

Nachweis der Tragfahigkeit

Bemessung

Mit den SchnittgréRen der Theorie I. Ordnung wird die Regelbemessung durchgefiihrt. Knickgefahrdete Stiitzen
werden nach Theorie Il. Ordnung (Modellstitzenverfahren) untersucht. Kriechverformungen werden ggf.
bertcksichtigt. Bei einem Tragfahigkeitsverlust tber 10% (bei Theorie Il. Ordnung) wird die Bemessung nach
der Beanspruchung aus Theorie Il. Ordnung durchgefiihrt.

Langsbewehrung

Die Langsbewehrung wird in Stabstahl ausgefiihrt. Die Mindestbewehrung wird bericksichtigt.

Biigelbewehrung

Die Hauptbligelbewehrung aus der Stiitzenbemessung ist gleichmaRig Uber die gesamte Stitzenhdhe zu
verteilen. Die Einhaltung der maximalen Bligelabstande gemafR DIN 1045-1 wird Uberprift. Wahlweise kann
eine Wendelbewehrung gewahlt werden.

Brandschutznachweis nach DIN 4102 Tabelle 31

Diese Option steht zur Verfigung, wenn das Programm 60D vorhanden ist. Detaillierte Informationen zur
Nachweisflihrungen sind in der Beschreibung zum Programm 60D zu finden. Die fiir den Nachweis relevanten
Werte Ngrg und Njgq: werden im Programm 42J exakt ermittelt, was in den meisten Fallen zu gunstigeren
Nachweisen fiihrt als bei der Anwendung der Vereinfachungen nach DIN 4102-22 (Nrg = Ngg,
Nrgt = 0,7 Ngg).

Die aufnehmbare Normalkraft Ngq wird iterativ durch Steigerung der Normalkraft bis zu dem Punkt, an dem die
erforderliche Bewehrung gleich der gewahlten Bewehrung ist, ermittelt. Eventuell vorhandene planmaRige
Ausmitten werden dabei konstant angesetzt, d.h. die Momente Th.l.Ordnung werden im gleichen Verhaltnis wie
die Normalkraft gesteigert, wodurch die Ausmitte e = My/Nq4 konstant bleibt.

Die Beanspruchung im Brandfall Ng4: wird nach DIN 4102-22 GI.(1) berechnet, was der auRergewdhnlichen
Kombination nach DIN 1055-100 fiir den Grenzzustand der Tragfahigkeit entspricht.

Es wird die erforderliche Bewehrung ermittelt, welche zum Erreichen der gewinschten Feuerwiderstandsklasse
erforderlich ist. Ist diese grolker als die erforderliche Bewehrung aus der Kaltbemessung, so werden beide
Werte angezeigt. Die Bewehrung kann nun wahlweise fur die Kalt- oder HeiRbemessung gewahlt werden. Die
Kaltbemessung ist zu nur dann zu empfehlen, wenn flir ein Bestandsbauteil eine Prifung der
Feuerwiderstandsklasse durchgefuhrt werden soll. Ansonsten sollte immer die Heilbemessung gewahlt werden.
Bei Anordnung einer Putzbekleidung erfolgt der Bewehrungsvorschlag immer fir die Kaltbemessung. In
Abhangigkeit von der gewahlten Bewehrung wird dann die Putzdicke ermittelt, welche zum Erreichen der
Mindestabmessungen erforderlich ist.
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POS.226 STAHLBETONRUNDSTUTZE F120-—-A
System:
Stltzenhdhe(Systemhohe) : T,col = 4.90 m
c Rundstlitze d = 35.0 cm
o
£ Y - Richtung unverschieblich Lagerung: oben Gelenk
-g unten Gelenk
N Knickldnge: Beta,z = 1.00, 1o,z = 4.90 m, Lambda,z = 56.0
€
,% Z - Richtung unverschieblich Lagerung: oben Gelenk
5\ unten Gelenk
_g Knickladnge: Beta,y = 1.00, To,y = 4.90 m, Lambda,y = 56.0
'g System in y-Richtung System in z-Richtung
8 M “ﬂ T M @\ T
a \ \
< \ \
9 [|#-35em § | E
(/7]
o0 \ \
o \ \
2 D . S
a (E—w (g—w
£ 7
9
7]
é‘ Beanspruchungen:
e
-g Lasten: F = Einzellast [kN], M = Moment [kNm]
g Faktoren: A = Abminderung DIN 1055-3 6.1(5) (Einzugsfladche)
£ LF 1: ort Last Kat. wert,k Alpha
2 Pos. 5 A3 oben Fx G 500.00 -
2 oben My G 15.00 -
= unten My G 18.00 -
o oben Fx Q,Al 300.00 -
s oben My Q,Al -32.00 -
2 unten My Q,Al -40.00 -
2 oben Fx Q,sl 133.00 -
g oben Mz Q,Sl 18.00 -
s unten Mz Q,S1 23.00 -
0
He)
g LF 2: ort Last Kat. wert,k Alpha
E Pos. 5 A3 oben Fx G 500.00 -
S oben My G 15.00 -
8 unten My G 18.00 -
S oben Fx Q,Al 250.00 -
S oben My Q,Al 22.00 -
& unten My Q,Al 28.00 -
s oben Fx Q,sl 133.00 -
g— oben Mz Q,S1 18.00 -
£ unten Mz Q,S1 23.00 -
) .
o) Kate- Komb.-Beiwerte Gamma
c . . . . . .
S gorie Bezeichnung Psi0 Psil Psi2 sup. 1inf.
S G Stdndige Einwirkungen - - - 1.35 1.00
g Q,Al wohnflache: Spitzbdden, HOohe <= 1,80 m. 0.70 0.50 0.30 1.50 -
Q,S1 Schnee-,Eislasten: H6he <= NN +1000 m 0.50 0.20 - 1.50 -
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Lastfall 1, Beanspruchungen (charak.) in y-Richtung

7 500.00 300.00 133.00
S

230

Mz
G QA1 Qst

Lastfall 1, Beanspruchungen (charak.) in z-Richtung

7 500.00 300.00 133.00
<

w

0°¢CE-

<
N

007~

My My
G QA1 ast

Lastfall Z, Beanspruchungen (charak.) in y-Richtung

7 500.00 250.00 133.00

23.0

Mz
G QA1 ast

Lastfall 7, Beanspruchungen (charak.) in z-Richtung

 500.00 250.00 133.00
<, 5

w NI
~ )

18.0
280

My My
G QA1 Qs1

charakteristische Beanspruchungen an den Stabenden:

/[

LF Kat. ort NX Mz My Vy vz

Nr. [-] [-] [kN] [kNm] [kNm] [kN] [kN]
1 Q,Al 0] 300.00 0.00 -32.00 0.00 0.00
1 u 300.00 0.00 -40.00 0.00 0.00
1 Q,s1 o 133.00 18.00 0.00 0.00 0.00
1 u 133.00 23.00 0.00 0.00 0.00
1 G o 500.00 0.00 15.00 0.00 0.00
1 u 500.00 0.00 18.00 0.00 0.00
2 Q,Al o 250.00 0.00 22.00 0.00 0.00
2 u 250.00 0.00 28.00 0.00 0.00
2 Q,s1 0] 133.00 18.00 0.00 0.00 0.00
2 u 133.00 23.00 0.00 0.00 0.00
2 G o 500.00 0.00 15.00 0.00 0.00
2 u 500.00 0.00 18.00 0.00 0.00

design Beanspruchung an den Stabenden:
Erlduterung: o = oben, u = unten, sup = unglnstig, 1inf = glnstig
Normalkraft wird oben und unten gleichgross angenommen.
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PROJEKT: Bsp. Programm 42J Pos. 226 Seite 3
LF Ed, Leit- ort NX Mz My Vy vz
Nr. -  einw. - - [kN] [kNm] [kNm] [kN] [kN]
1 G - sup o 675.00 0.00 20.25 0.00 0.00
1 G - sup u 675.00 0.00 24.30 0.00 0.00
1 G - inf o 500.00 0.00 15.00 0.00 0.00
1 G - inf  u 500.00 0.00 18.00 0.00 0.00
1 P/T Q,Al sup o 1224.75 13.50 -27.75 0.00 0.00
1 P/T Q,Al sup u 1224.75 17.25 -35.70 0.00 0.00
1 P/T QA1 1inf o 1049.75 13.50 -33.00 0.00 0.00
1 P/T Q,Al inf u 1049.75 17.25 -42.00 0.00 0.00
1 P/T Q,S1 sup o 1189.50 27.00 -13.35 0.00 0.00
1 P/T Q,S1 sup u 1189.50 34.50 -17.70 0.00 0.00
1 P/T Q,Ss1 1inf o 1014.50 27.00 -18.60 0.00 0.00
1 P/T Q,s1 inf u 1014.50 34.50 -24.00 0.00 0.00
2 G - sup o 675.00 0.00 20.25 0.00 0.00
2 G - sup u 675.00 0.00 24.30 0.00 0.00
2 G - inf o 500.00 0.00 15.00 0.00 0.00
2 G - inf  u 500.00 0.00 18.00 0.00 0.00
2 P/T QAl sup o 1149.75 13.50 53.25 0.00 0.00
2 P/T QAl sup u 1149.75 17.25 66.30 0.00 0.00
2 P/T Q,Al 1inf o 974.75 13.50 48.00 0.00 0.00
2 P/T Q,Al inf u 974.75 17.25 60.00 0.00 0.00
2 P/T QS1 sup o 1137.00 27.00 43.35 0.00 0.00
2 P/T Q,S1 sup u 1137.00 34.50 53.70 0.00 0.00
2 P/T Q,s1 1inf o 962.00 27.00 38.10 0.00 0.00
2 P/T Q,s1 inf u 962.00 34.50 47 .40 0.00 0.00
Baustoffe: Normalbeton C 20/25 BSt 500S(A)
GroRtkorn des Zuschlags dg = 32.0 mm
Expositionsklassenauswahl mit Betondeckung [mm]: c.min delta.c
XC1l Trocken oder stdndig nass 10 10

gewdhlte Betondeckung c = 20 mm

Kriechen: Lastbeginn nach 28 Tagen, RH = 50%, Zementtyp N,R, Phi = 3.30
Regelbemessung(Theorie I. Ordnung): d' =4.1 cm
LF Ed, Leit- d d' Nd md Rho erf.As

Nr. - einw. - [——— cm———— 1 [kN] [kNm] [%] [cm?]
1 G - sup 35.0 4.1 675.00 24.30 0.24 2.33
1 G - inf 35.0 4.1 500.00 18.00 0.18 1.73
1 P/T Q,Al sup 35.0 4.1 1224.75 39.65 1.26 12.10
1 pP/T QAl inf 35.0 4.1 1049.75 45.40 1.03 9.87
1 P/T Q,S1 sup 35.0 4.1 1189.50 38.78 1.15 11.09
1 P/T Q,S1 inf 35.0 4.1 1014.50 42.03 0.85 8.17
2 G - sup 35.0 4.1 675.00 24.30 0.24 2.33
2 G - inf 35.0 4.1 500.00 18.00 0.18 1.73
2 P/T Q,Al sup 35.0 4.1 1149.75 68.51 1.96 18.83
2 P/T Q,Al inf 35.0 4.1 974.75 62.43 1.42 13.68
2 P/T Q,S1 sup 35.0 4.1 1137.00 63.83 1.78 17.13
2 P/T Q,S1 inf 35.0 4.1 962.00 58.63 1.27 12.24

Bemessung nach Theorie II. Ordnung

vorh. Lambda = 56.0 > 25.0 = zul. Lambda, KSN ist erforderlich

max. Verminderung der Tragfdhigkeit nach Th. II. Ordnung ist groRer 10 %.
LF Ed, Leit- d d' Nd MIId Rho erf.As

Nr. - einw. - [——— cm———— 1 [kN] [kNm] [%] [cm?]
1 G - sup 35.0 4.1 675.00 61.25 0.93 8.90
1 G - inf 35.0 4.1 500.00 46.80 0.29 2.75
1 P/T Q,Al sup 35.0 4.1 1224.75 95.10 2.97 28.53
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LF Ed, Leit- d d' Nd MIId Rho erf.As
Nr. - einw. - [——— cm———— 1 [kN] [kNm] [%] [cm?]

1 pP/T Q,Al inf 35.0 4.1 1049.75 95.05 2.65 25.46
1 P/T Q,S1 sup 35.0 4.1 1189.50 93.27 2.84 27.32
1 pP/T Q,S1 inf 35.0 4.1 1014.50 90.67 2.44 23.48
2 G - sup 35.0 4.1 675.00 61.25 0.93 8.90
2 G - inf 35.0 4.1 500.00 46.80 0.29 2.75
2 P/T Q,Al sup 35.0 4.1 1149.75 119.85 3.64 35.05
2 P/T Q,Al inf 35.0 4.1 974.75 108.32 2.96 28.51
2 P/T Q,S1 sup 35.0 4.1 1137.00 115.10 3.46 33.33
2 P/T Q,sl inf 35.0 4.1 962.00 104.31 2.81 27.03
Bewehrung: MaRgebend ist die gewdahlte Bewehrung (Brandschutz)!
Langsbewehrung: 12 bs 20.0 mm = 37.70 cm® > erf As = 35.05 cm?
wendelbewehrung: Ds 8.0 mm , Ganghéhe sw = 24.0 cm
M=1:20
Wendel
@ 28/24.0 cm
Der Bewehrungsquerschnitt darf, auch im Bereich von UbergreifungsstoRen, den

maximalen wert von 9 % nicht lberschreiten (DIN 1045-1,13.5.2(2)).

Der Abstand der verbiligelung ist im Bereich der Auflager und im Bereich der
StoRe um den Faktor 0.6 zu vermindern (DIN 1045-1,13.5.3(5)).

Brandschutztechnischer Nachweis:

Tabelle 31 der Musterliste der Techn. Baubestimmungen (2/2007) Anlage 3.1/

Feuerwiderstandsklasse F120-A, allseitige Brandbeanspruchung

Max.Ausnutzung (LF 2): Alphal = Nfi,d,t / NRd = 625 / 1177 kN = 0.
Bauteildicke : min.h = 30.8 cm < vorh.h = 35.0
Bewehrungsachsabstand zur oberflache: min.u = 4.1 cm = vorh.u = 4.1

Dem Nachweis Tiegen folgenden Randbedingungen zugrunde:
- Das Gebdude ist ausgesteift.

Ersatzldnge >= Geschosshodhe fir die Ermittlung von NRd.
Rotatitionbehinderte Lagerung der Stitzenenden im Brandfall.
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Nachweis nach DIN 4102-4:1994 Abs.3.13, DIN 4102-4/A1:2004, DIN 4102-22:2004

10

53

PTanmdRige Ausmitten wurden bei der Ermittlung von NRd konstant angesetzt.
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|Die Bewehrungszeichnung (QUICKPLOT) ist als optionales Modul erhéltlich und nicht Bestandteil des Statikprogramms. |
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Textfeld
Die Bewehrungszeichnung (QUICKPLOT) ist als optionales Modul erhältlich und nicht Bestandteil des Statikprogramms. 
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|Die Bewehrungszeichnung (QUICKPLOT) ist als optionales Modul erhéltlich und nicht Bestandteil des Statikprogramms. |
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Textfeld
Die Bewehrungszeichnung (QUICKPLOT) ist als optionales Modul erhältlich und nicht Bestandteil des Statikprogramms. 
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